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Kinderhilfswerk GLOBAL CARE schickt Hilfscontainer nach Albanien 
 
Anfang September hat sich ein Container der Hilfe von Fritzlar auf den Weg nach 
Albanien gemacht. Die Hilfsgüter erreichen ein Krankenhaus, ein Altenheim und 
verschiedene Schulen im Umkreis von Peza, die schlecht ausgestattet sind und 
großen Bedarf an Unterstützung haben. GLOBAL CARE Geschäftsführerin Beate 
Tohmé freute sich sehr: „Der Container ist gut vor Ort angekommen! Wir freuen uns, 
dass 75 % der Transportkosten durch das Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit (BMZ) übernommen wurden.“ 
 
Herzlichen Dank an alle, die die wertvolle Hilfslieferung unterstützt haben: 
Stadt Fritzlar, RU Recycling- und Umweltdienst GmbH, Borken, 
Altenzentrum Eben-Ezer, Gudensberg, Dr. Markus Balli, Fritzlar, Alten- und 
Pflegeheim Blumenhain, Borken, saniplus Handicap Construct GmbH, 
Fritzlar, Reichspräsident Friedrich Ebert Schule, Fritzlar, Ernst-Moritz-Arndt-
Gymnasium, Herzberg am Harz und zahlreiche ehrenamtliche Helfer, die beim 
Verladen der Hilfsgüter geholfen haben.  
 
Seit dem Erdbeben 2019 engagiert sich das Fritzlarer Kinderhilfswerk in Albanien. 
Viele Existenzen wurden damals zerstört – die Rückkehr zur Normalität bleibt für 
viele Betroffene eine Herausforderung. In Zusammenarbeit mit der lokalen 
Partnerorganisation “Swiss Foundation for Innovation SFI” leistet GLOBAL CARE Hilfe 
in den Orten Peza und Ndroq im Umkreis von Tirana. Familienhilfe, Nachhilfe und 
Hausaufgabenbetreuung mit individueller Förderung sowie psychosoziale Hilfe mit 
Trauma-Bewältigung in Einzel- oder Gruppentherapie für Kinder und Erwachsene 
sind Teil des Projekts. Im August wurden die Hilfsmaßnahmen erweitert: 1 000 
Kinder der 1. - 6. Klasse aus fünf Schulen erhalten durch die Teilnahme an 
Verkehrserziehung mehr Sicherheit im Straßenverkehr. 40 % des Projekts werden 
vom Land Hessen gefördert. 
	
	
	
Kinderhilfswerk Stiftung Global-Care 
GLOBAL CARE ist seit 1976 in mittlerweile 20 Entwicklungs- und Schwellenländern 
auf vier verschiedenen Kontinenten durch ein umfangreiches Hilfsprogramm tätig. In 
der Motivation christlicher Nächstenliebe werden hilfebedürftige Menschen 
unabhängig von Geschlecht, Rasse, Religion oder politischer Bindung betreut. 
 
Hilfe geschieht durch: 
1. Patenschaften, die benachteiligte Kinder aus dem Kreislauf der Armut 

langfristig in ein selbstständiges Leben führen. Weltweit betreut GLOBAL CARE 
ca. 3500 Patenkinder. 
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2. Projekte, die auf die Bedürfnisse der Menschen abgestimmt sind als „Hilfe zur 

Selbsthilfe“. Dazu gehören: 
- Schulen und Ausbildungszentren 
- Tagesstätten und Jugendzentren 
- Wasserprojekte 
- Krankenstationen und Rehabilitation 
- Landwirtschaftliche Projekte u. a. 
3. Katastrophenhilfe – schnelle effektive Hilfe für Betroffene, die durch eine 

Katastrophe ihre Lebensgrundlage verloren haben. 
Einige Beispiele für aktuelle Katastrophenhilfe: 

• Nothilfe Ukraine  
• Nothilfe für Geflüchtete in Moldau 
• Hungerhilfe Simbabwe 
• Hungerhilfe Uganda 
• Katastrophenvorsorge und Hungerhilfe Nepal 
• Humanitäre Hilfe Libanon 
• Hochwasser-Hilfe Deutschland 

 
Bündnispartner und Empfänger von öffentlichen Zuwendungen 
Das Kinderhilfswerk ist Mitglied in Dachverbänden (Deutscher Paritätischer 
Wohlfahrtsverband, Arbeitsgemeinschaft Evangelikaler Missionen) und Bündnissen 
(Gemeinsam für Afrika, Aktion Deutschland Hilft- dem Bündnis deutscher 
Hilfsorganisationen. Mehr Informationen unter: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de,). 
Einige unserer Projekte werden vom Land Hessen und vom Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) gefördert. Durch öffentliche 
Fördergelder können umfangreiche Projekte durchgeführt und nachhaltige Impulse in 
den Einsatzländern gesetzt werden.  
 
DZI-Spendensiegel  
Das KHW trägt das Spendensiegel des DZI (Deutsches Zentralinstitut für soziale 
Fragen). Das Siegel bestätigt wahre, eindeutige, sachliche Werbung und 
nachprüfbare, sparsame und satzungsgemäße Verwendung der Mittel. 
 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Beate Tohmé, Geschäftsführerin 
Tel. 05622 9190022, 0151 12119881 
E-Mail: beate.tohme@global-care.de 
Nina Weyel, Kommunikation 
Tel. 05622 9190024 
E-Mail: nina.weyel@global-care.de  
 
www.kinderhilfswerk.de  
Kinderhilfswerk Stiftung Global-Care, Gebrüder-Seibel-Ring 23, 34560 Fritzlar 
	
	


